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Unsere Meilensteine
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2010: Gründung

2011: Vorstellung Compact Prototyp

2012: Vorstellung WORK Prototyp

2013: Testing und Vorbereitung Vorserie

2014: Vorserientests: bundesweit 150 Fahrzeuge, seit 12/2014 Tochter der Deutsche Post DHL Group 

2015: Start Serienproduktion 

2016: Signifikante Produktionssteigerung (bis 10k p.a.), neue Varianten und Modelle

2017: Produktionssteigerung (bis 20k p.a.), Ausweitung Produktpalette



Die Ursprungsidee: StreetScooter Compact 

IAA  2011
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Prof. Dr. Achim 
Kampker, CEO

Dr. Angela Merkel, 
Bundeskanzlerin
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Disruptiver Ansatz: „Return on Engineering“

Optimierte Entwicklungs- und Produktionsprozesse

Volumen

K
os

te
n

€
Traditionelle
Methoden

Neue
Methoden

Reduzierung der 
Entwicklungsdauer: 50% 
weniger Zeit sowie 90% 

weniger Kosten

RETURN ON 
ENGINEERING  

= T/2 + I/10
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Body
Exterior Interior

Chassis and 
safety systems

Powertrain

Battery

Thermal 
management

Electronics and 
wiring harness

Bündelung des Know-hows: „Lead Engineering Groups“ 
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Zur gleichen Zeit…
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Elektromobilität als strategische Säule für die Zustellung
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Der Einsatz von Elektrofahrzeugen im Wirtschaftsverkehr reduziert 
lokale Emissionen wie Feinstaub, Stickoxide und Lärm

Lokale Emissionen werden zur Herausförderung für Städte

» Stetig wachsendes Verkehrsaufkommen
in unseren Städten

» Trotz vieler Maßnahmen (z.B. 
Feinstaubplakette) steigt die 
Umweltbelastung in Form von Lärm, 
Feinstaub und Stickoxiden weiter an

» Städten drohen Verfahren der EU wegen 
Überschreitung der Grenzwerte 

» Städte entwickeln Aktionspläne, häufig mit 
Fahrverboten (z.B. für Dieselfahrzeuge) 
und anderen Einschränkungen, die die 
Lebensqualität der Bürger beeinflussen

Einsatz von Elektrofahr-
zeugen in der Zustellung

» Unabhängigkeit vom 
fossilen Diesel: Antrieb 
mit Strom aus 
erneuerbaren Energien

» Signifikante Reduktion 
von Stickoxiden (NOx) 
Partikeln (PM) und Lärm

Einbindung lokaler 
Projektpartner als Schlüssel 
zum Erfolg 

Lösung
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E-Fahrzeuge bieten über die CO2-Reduktion hinaus 
weitere Vorteile gegenüber dem Dieselmotor
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Der Elektroantrieb erzeugt keinen Feinstaub…
… keine Einfahrverbote in Innenstädten zu erwarten

Der Elektroantrieb ist leise …
… und reduziert damit die Geräuschbelästigung.

Der Elektromotor eignet sich hervorragend für den 
Start/Stop-Betrieb in der Zustellung …

… Energierückgewinnung beim Bremsen,
… volles Drehmoment bereits beim Anfahren
… kein manueller Schaltvorgang erforderlich

Der Elektroantrieb macht uns unabhängiger von 
fossilen Energien

StreetScooter | Hamm | 13.07.2017



Ergonomiebetrachtungen
 Untersuchung der 

Sitzpositionen
 Belade- und 

Entladevorgänge
 …

 Lab Car mit verstellbaren Dimensionen (Höhe, Länge,…) 
 Untersuchung unterschiedlicher Türkonzepte

Sichtfeldanalysen
 Validierung der Notwendigkeit von Durchsichtsfenster in 

der Seitentür
 Gesetzliche Anforderungen
 Optimierung des Sichtfelds beim Rückwärtsfahren

Die detaillierten Spezifikationen werden direkt mit den Nutzern validiert. Des Weiteren wird die Betriebssicherheit eingebunden.
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Einbeziehung der Zusteller 
zur Optimierung der Fahrzeugergonomie
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Kieshaufen-Test„Wildschweintest“ (80kg) - v=70 km/h

Rampentest – v=60km/h.
Seitliches Anrutschen – h=140mm

Diverse 
Schlechtwegetests,

Schlaglöcher, Bordsteine
u.v.m.
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Robuste Bauweise für den Einsatz:
Misuse und Abuse Tests simulieren den Betrieb
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Wirtschaftliche  
Produktion

Berücksichtigung von 
Kundenanforderungen

+

Erhöhung und 
Optimierung des 
Nutzvolumens

Optimierte Rundumsicht

Wartungs- und 
reparaturfreundlich

Fahrertür auf 1.000.000 
Öffnungszyklen ausgelegt

Optimierter Zugang 
zum Laderaum

(Zugang von 3 Seiten)

Ausreichende 
Bodenfreiheit

Umsetzung der Ziele 
zur CO2-Einsparung

Laderaumtür auf 
250.000 

Öffnungs-zyklen 
ausgelegt

Für den Verwendungszweck optimiertes Elektrofahrzeug

Ergonomisch 
optimiertes Interieur 2 Kameras (Heck/Beifahrerseite) 

für optimale Sicht
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Der WORK erreicht 95% des Ladevolumens eines vergleichbaren 
Dieselfahrzeuges
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Nutzvolumen Laderaum 3,56 cbm 3,73 cbm 95%
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StreetScooter WORK und WORK L erhöhen die Flottenproduktivität
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Vergleich des effektiven Ladevolumens:

VW Caddy vs. Work (B16)

2,34 m³

VW T5 vs. Work L (D16)

3,76 m³

3,83 m³

7,56 m³

+97%+60%

Ein Work ersetzt 1,6 Caddys Ein Work L ersetzt 1,9 T5

 Beide Work-Modelle erhöhen signifikant die Produktivität pro Fahrzeug = Reduzierung Flotten-Capex

 Hervorragende Voraussetzungen für zukünftiges Mengenwachstum geschaffen

 Work L bietet zudem höhere Einsatzflexibilität (Verbund, Paket ggf. Express)
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und heute…
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Produktpalette StreetScooter in Serie und Entwicklung
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Status
• In Serie

• 1.000 Bikes bis 
Ende 2016

• 5 Prototypen im 
Testbetrieb

• Serienanlauf 
2017

• Serienproduktion 
auf neuer 
Produktionslinie 
gestartet

• 4 Prototypen für 
Verbundzustellung

• Vorserie (PVS) ab
Q4/16

• 10 Prototypen im 
Testbetrieb

Kapazität 4 BfBeh 2 6 BfBeh 2 4 m³ 8 m³ 20 m³

Zuladung 50 kg 90 kg 710 kg 1.000 kg 1.250 kg

Zul. Gesamt-
gewicht 210 kg 285 kg 2.080 kg 2.650 kg 4.250 kg

Antriebsleistung 250 W 250 W 48 kW 64 kW 84 kW

Höchstge-
schwindigkeit 25 km/h 25 km/h 85  km/h 85 km/h 85 km/h

Batteriekapazität 480 Wh 2 x 480 Wh 20 kWh 30 kWh 70 kWh

Reichweite 25 km 30 km 80  km 100 km 150 km

WORK Bike WORK Trike WORK WORK L WORK XL
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StreetScooter WORK – Modell 2016/2017
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StreetScooter WORK L – a new EV-Class

 Basiert auf der WORK-
Plattform

 100 % mehr Nutzvolumen 
(8 m3)

 Bis zu 80 km Reichweite

 80 km/h Vmax

 Max. 1.000 kg Nutzlast

 2.800 kg Gesamtgewicht

 Vorserienfahrzeug Ende 2016 
verfügbar
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StreetScooter WORK Bike
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StreetScooter WORK Trike
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Ladeinfrastruktur
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ZSP LemgoZSP DetmoldZSP Düren

 Einfache Handhabung aufgrund angeschlagener Kabel

 Installation an Wänden oder Balustraden

 Vermeidung von Erdarbeiten, hohe Flexibilität bei Erweiterungen 

 Einfach zu Demontieren, bspw. bei Umzug

 Installation wird durch Generalunternehmer gewährleistet
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Elektromobilität bei Deutsche Post DHL
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Elektromobilität  wird bereits heute in großem Umfang eingesetzt

Status E-Fahrzeuge
» Bis heute mehr als 3.100 

E-Fzg im Praxisbetrieb

» Mehr als 10.000 
Pedelecs in der 
Briefzustellung

Einsatzorte Bundesgebiet

Projekt CO2-freie Zustellung in BN seit 2013

Zustellung mit E-Fzg
» Test Großflotteneinsatz

» Entwicklung von 
Ladeinfrastruktur-
lösungen 

» 141 Fzg. im 
Endausbau

Eigene Fahrzeugentwicklung
» CO2-freie Zustellung

» Eigenentwicklung unter 
Beteiligung von Zustellerinnen 
und Zustellern

» Bis jetzt mehr als 3.100 
Fahrzeuge im Einsatz

Deutsche Post StreetScooter WORK

Zustellung mit Pedelec
» Umweltfreundliche 

Briefzustellung in der Stadt

» Altersgerechte Betriebsmittel 
für die Zusteller

» Über 10.000 E-Bikes und E-
Trikes im Einsatz

E-Bikes und E-Trikes im Einsatz 
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Größtes E-Mobilitätsprojekt Deutschlands
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 Über 3.100 Fahrzeuge im Einsatz (Deutschland und 
Niederlande).

 Über 6,8 Mio. rein elektrisch gefahrene KM

 Größte eFlotte in Europa

 Perspektivisch bis zu 50.000 E-Nutzfahrzeuge bei DP.

 Premiere neues Modell WORK L im September 2016, 
Aufbau WORK XL bis 01/2018

 > 5.000 Ladepunkte in Deutschland
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Beispiel WORK L Deutsche See
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Hohe mediale Aufmerksamkeit seit September 2016
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
StreetScooter GmbH
Jülicher Str. 191, 52070 Aachen, Germany 
info@streetscooter.eu  .  www.streetscooter.eu
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